
Ein Verein für alle Lebenslagen

Lauchringen (sus) „Wir sind ein klei-
ner, feiner Verein, es ist immer ein gutes
Miteinander“, stellte Thomas Bomans,
Vorsitzender der Awo Lauchringen, bei
der Mitgliederversammlung im Haus
ob dem Lauffen in Unterlauchringen
fest. „Der Ortsverein Lauchringen ist et-
was ganz Besonderes“, bestätigte auch
Günter Heinrich, Kreisvorsitzender der
Awo. „Er hat auf fast allen Gebieten et-
was zu bieten, Senioren, Kinder und in
der internationalen Zusammenarbeit,
das gibt es woanders kaum.“

Bomans gab einen Überblick über die
vier Schwerpunkte des Ortsvereins, die
Pepkids, die Elternschule, den Helfer-
kreis und die Patenschaft für psychisch

Kranke. Die Gruppe Pepkids, geleitet
von Selma Stockinger und Nihal Ocak,
besteht seit 13 Jahren. „Diese Mädchen-
gruppe ist im Landkreis Waldshut ein-
malig, das macht mich immer noch
stolz“, sagte Bomans. Im Vordergrund
habe immer die Integration der Mäd-
chen gestanden, egal welche Nati-
onalität sie hätten. „2017 haben wir
für die Gruppe einen Förderpreis von
1000 Euro bekommen. Dazu wurden
vier der Mädchen von einem Radiosen-
der interviewt. Das war schon ein Hö-
hepunkt“, sagte Bomans.

Seit 24 Jahren gibt es die Elternschu-
le. Neue Leiterin ist seit Juni 2018 Verena
Seelbach. Die Nachfrage sei im Moment
extrem. „Die Elternschule ist ein festes
Angebot mit festen Ritualen, sie ist auch
eine wunderbare Kontaktbörse“, so Bo-
mans. Im Helferkreis engagieren sich
acht Frauen, die Feste durch das Jahr,
ein monatliches Frühstück, eine Tanz-

gruppe oder ein Gedächtnistraining in
der Seniorenwohnanlage organisieren.
„Damit kommt das Dorf ins Haus, das
ist prima“, sagte der Vorsitzende Tho-
mas Bomans erfreut.

Werner Müller, Leiter der Wohn-
gruppe für psychisch Kranke, erzähl-
te dann von seiner Wohngruppe. „Das
sind meist junge Menschen, die in der
Krise sind und noch keinen Weg gefun-
den haben, um mit ihrer chronischen
Krankheit umzugehen.“ Auch der Vor-
sitzende Thomas Bomans bekräftig-
te die Bedeutung der Gruppe: „Es ist
sehr wichtig, dass diese Menschen in
niedrigschwellig betreuter Weise leben
können. Insgesamt könne die Gemein-
de Lauchringen sehr stolz auf die Awo
sein“, sagte Bomans. Für dieses Engage-
ment wünscht sich der Ortsverein noch
Unterstützung: „Wir wünschen uns ein
paar Mitarbeiterinnen mehr für unsere
zahlreichen Aktivitäten.“

Awo Lauchringen bietet Angebote
für Kinder, Eltern und Senioren.
Für ihre vielfältige Arbeit suchen
die Mitglieder noch Unterstützung

Mehr Mitarbeiter wünscht sich die Awo Lauchringen (von links): Werner Müller (Leiter der
Wohngruppe für psychisch Kranke in Lauchringen), Thomas Bomans (Vorsitzender), Audrein
James (Beisitzerin), Günter Heinrich (Kreisvorsitzender), Verena Seelbach (Leiterin der El-
ternschule), Gertrud Bernauer-Eckert (Kassiererin), Anna Albrecht (Kassenprüferin). Kniend,
von links: Marion Hackel und Selma Stockinger (Leiterin der Pepkids). B I L D : S . S C H L E IN  Z E R - B I L AL 
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STADTPFARRKIRCHE

Preisträgerkonzert
der Volksbank-Stiftung
Tiengen – Das Preisträger-
konzert der Volksbank-Hoch-
rhein-Stiftung am Sonntag,
14. Oktober, um 19 Uhr in der
katholischen Stadtpfarrkirche
in Tiengen gilt als Abschluss
und Höhepunkt im Jahres-
programm der Peter-Thumb-
Konzerte. Das Konzert ist
zwei Jubiläen gewidmet: Dem
25-jährigen Bestehen der Pe-
ter-Thumb-Konzerte und der
Tatsache, dass die Volksbank-
Hochrhein-Stiftung auf eine er-
folgreiche Arbeit bei der Forde-
rung kultureller Arbeit in der
Region zurückblicken kann.
Die vier Preisträger Christina-
Maria Moser (Violine), Chris-
tian Rombach und Felix Ernst
(Percussion), Julia Pleninger
(Klavier) und ein Ad-Hoc-Or-
chester unter der Gesamt-
leitung von Oliver Schwarz-
Roosmann laden zu einer
spannenden Reise durch vier
Jahrhunderte Musikgeschich-
te ein. Ihre Stationen reichen
von Johann Sebastian Bach und
Wolfgang Amadeus Mozart bis
zu den zeitgenössischen Kom-
ponisten Arvo Pärt, Iannis Xe-
nakis und John Fritz Rogers.

FEUERWEHR

Schrottsammlung
in beiden Ortsteilen
Lauchringen (die) Die Feuer-
wehr Lauchringen führt am
Samstag, 13. Oktober, eine
Schrottsammlung in Unter-
und Oberlauchringen durch.
Mitgenommen werden Gegen-
stände aus Altmetallen vom
Eisen über Aluminium bis zu
Kupfer und Messing. Die Me-
tallgegenstände sollten da-
bei am Samstag bis spätestens
8 Uhr gut sichtbar an den Stra-
ßenrand gestellt werden. Gro-
ße und schwere Gegenstände
werden auch direkt vom Lager-
ort abgeholt. Hierzu bittet die
Feuerwehr um eine telefoni-
sche Anmeldung unter Telefon
07741/60 95 42 (Christian Mül-
ler, Rathaus Lauchringen) oder
0172/499 92 07 (Detlef Staudt).

NOTIZEN

L A U C H R I N G E N
Ausflug zur Buchmesse: Zur
Frankfurter Buchmesse organi-
siert die Buchhandlung „Buch
Schreiner“ in Lauchringen am
Samstag, 13. Oktober, eine Bus-
fahrt. Abfahrt ist um 5.30 Uhr
in Lauchringen, mit Halt in
Tiengen und Waldshut. Weitere
Infos unter Telefon 07741/72 96.

Föfa investiert in neue Wohnungen

Waldshut-Tiengen –  Eine positive Bi-
lanz zog die Geschäftsleitung der Föfa,
Baugenossenschaft Waldshut-Tiengen,
bei der Hauptversammlung im evan-
gelischen Gemeindehaus Tiengen. Re-
gie führte der Aufsichtsratsvorsitzende
Heinz Rombach, der zahlreiche Gäste
begrüßen konnte, unter ihnen Bürger-
meister Joachim Baumert. Im Jahr 2017,
so berichtete Geschäftsführer Andreas
Vogt, wurden fast 4,6 Millionen Euro
investiert. Die Schwerpunkte lagen bei
der Modernisierung, der Instandset-
zung und energetischen Optimierung
des genossenschaftlichen Bestandes.

Ein weiterer Schwerpunkt lag bei der
Errichtung eines neuen Wohngebäudes
mit 19 Wohnungen in der Schaffhauser
Straße 54 in Tiengen mit Tiefgarage und
Nebengebäuden. Gleichzeitig wurden
die Weichen für einen weiteren Neubau
mit Tiefgaragen am Konrad-Adenauer-
Ring in Lauchringen gestellt, mit einer
Tagespflege-Station und zwölf senio-
rengerechten Wohnungen, in Zusam-
menarbeit mit Gemeinde und Caritas.

Allein für Modernisierungen und
Renovierungen wurden 2,2 Millio-
nen Euro investiert. Hier lagen die
Schwerpunkte bei den Gebäuden in
der Schaffhauser Straße 60/62, vor al-
lem im Bereich der Strangsanierung.
Ferner wurde das Haus Berliner Stra-
ße 9, Tiengen, mit 28 Wohnungen teil-
weise energetisch saniert. Restarbeiten
aus dem Vorjahr wurden an den Gebäu-
den Schlesier Straße 1 und Ostpreußen-
straße 2, ebenfalls in Tiengen, durch-
geführt. Das Haus Am Eichwald 15,
Lauchringen, mit sieben Wohnungen,
erhielt einen neuen Fassadenanstrich.
An anderen Gebäuden wurden Woh-
nungseingangstüren und Fensterläden
ausgetauscht, Balkone und Treppenge-
länder überarbeitet und Etagenheizun-
gen durch moderne Gaszentralheizun-
gen ersetzt.

71 Mal fand ein Wohnungswech-
sel statt, wobei zehn Totalsanierun-
gen durchgeführt wurden. Die Durch-
schnittsmiete lag bei 6,94 Euro pro
Quadratmeter warm, also inklusive
Heiz- und Betriebskosten. Die Bilanz-
summe kletterte auf 36 Millionen Euro,
davon fast die Hälfte Eigenkapital. „Das
heißt“, so resümierte Andreas Vogt, „wir
sind kerngesund“. Auch Aufsichtsrat
Klaus-Dieter Ritz bestätigte bei seinem
Bericht zur gesetzlichen Prüfung: „Die
Vermögenslage der Genossenschaft ist
geordnet.“ Bürgermeister Joachim Bau-
mert erklärte: „Die Föfa leistet einen
wichtigen Beitrag auf dem heimischen
Wohnungsmarkt.“

Beschlossen wurde, den Jahresüber-
schuss von 20 197 Euro als Dividende

in Höhe von 2,0 Prozent an die Mitglie-
der auszuschütten. Mit herzlichen Wor-
ten verabschiedete Heinz Rombach die
Aufsichtsräte Karl-Heinz Wehrle und
Heinz Jockers, deren Amtszeit ausge-
laufen war. Neu gewählt wurden Pet-
ra Dorfmeister, Leiterin des Kreisbau-
amtes, im Amt bestätigt wurde Wilfried
Malzner. Für 50 Jahre Mitgliedschaft
wurden Gerd Rapka und Eugen Dold
geehrt.

V O N M A  N F  R E  D  D I N O R T

➤ Baugenossenschaft
bietet 915 Wohnungen

➤ 6,94 Euro pro Quadratme-
ter Durchschnittsmiete

Bei der Hauptversammlung der FöFa, Baugenossenschaft Waldshut-Tiengen, wurden die Aufsichtsräte Heinz Jockers und Karl-Heinz Wehrle
verabschiedet (von links): Geschäftsführer Andreas Vogt, Heinz Jockers, Karl-Heinz Wehrle und Vorstandsvorsitzender Heinz Rombach.

Die Genossenschaft
Die Föfa, Baugenossenschaft eG
Waldshut-Tiengen, wurde 1950 ge-
gründet und hat aktuell 1323 Mitglie-
der. Zum Bestand der Genossenschaft
gehören derzeit 106 Miethäuser mit
915 Wohnungen, 375 Garagen und
395 Auto-Stellplätzen. Die Bilanzsum-
me erreichte 2017 mit 36 Millionen
Euro einen Rekordwert, per Saldo blieb
ein Gewinn von 20 197 Euro.

Wie erhält man eine Wohnung
bei der Baugenossenschaft
Waldshut-Tiengen? Geschäfts-
führer Andreas Vogt gibt eine
Einblick.

Herr Vogt, nehmen Sie derzeit neue Mit-
glieder auf?
Im Regelfall nehmen wir neue Mitglie-
der nur dann auf, wenn auch eine pas-
sende Wohnung zur Verfügung steht.
Das trifft in etwa 95 Prozent der Fäl-
le zu. Die restlichen fünf Prozent sind
Personen aus der Region, die die genos-
senschaftliche Idee unterstützen wol-
len, aber nicht die Absicht haben, bei
uns zu wohnen.

Können Sie die Nachfrage decken?
Nein. Rund 80 Wohnungen werden
jährlich durch den Mieterwechsel frei,
aber bereits im ersten Vierteljahr hat-
ten wir über 100 Anfragen, also hoch-
gerechnet aufs Jahr über 400.

Ist Bauland ein Problem?
Das ist für uns im Moment kein Prob-
lem. Sogar in Waldshut konnten wir uns
aktuell ein großes Grundstück sichern.
Derzeit verfügen wir, und das ist sicher
eine glückliche Ausnahme, über genü-
gend Bauland.

Wie sind die heutigen Rahmenbedingun-
gen?
Schwierig. Die Anforderungen haben
sich extrem verschärft, vor allem in Sa-
chen Brandschutz, Barrierefreiheit und
den energetischen Standards. Es gibt
auch zunehmend Widerstand in der
Nachbarschaft, wenn nebenan neu ge-
baut werden soll.

Wie sind Ihre Mieten im Vergleich zum
freien Markt?
Die Marktpreise liegen in Waldshut-Ti-
engen bei gut sieben Euro pro Quad-
ratmeter Kaltmiete. Da liegen wir über
zehn Prozent günstiger. (tao)

„Rund 80 Wohnungen werden jährlich frei“

Für 50-jährige Mitgliedschaft bei der Föfa
wurden Eugen Dold (links) und Gerd Rapka
geehrt. B I L D E R : MA  NF  RE  D  D I N O R T

Der Neubau der Bau-
genossenschaft Föfa
in der Schaffhau-
serstraße 54 bietet
19 Wohnungen.
B I L D : FÖ  FA / R I C H T E R
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